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Bei der Auffahrt auf die A1 geriet eine Automobilistin heute Mittag ins Schleudern. Ein 

Sattelschlepper prallte heftig in die Seite des Autos. Dessen Lenkerin verstarb noch auf der 

Unfallstelle. 

 

In einem Honda Jazz fuhr die Automobilistin am Donnerstag, 10. Juli 2014, kurz nach 13 Uhr 

bei der Einfahrt Mägenwil auf die A1. In Richtung Bern fahrend geriet sie in der starken 

Rechtskurve am Ende der Einfahrt ins Schleudern. Dadurch geriet der Honda auf den 

Normalstreifen der Autobahn – direkt vor ein herannahendes Sattelmotorfahrzeug. Der 

Sattelschlepper prallte in voller Fahrt gegen die Seite des Autos. Dieses kollidierte danach 

schleudernd mit der Mittelleitplanke. 

Die Automobilistin zog sich beim heftigen Aufprall schwerste Verletzungen zu und wurde im 

demolierten Auto eingeklemmt. Die Strassenrettung der Feuerwehr befreite sie aus dem 

Wrack. Trotz Reanimationsversuchen des Rettungsdienstes verstarb die Frau noch auf der 

Unfallstelle. Deren Identität ist derzeit noch nicht geklärt. Entsprechende Ermittlungen der 

Kantonspolizei Aargau sind im Gange. 

Der Fahrer des Sattelschleppers blieb unverletzt. 

Am Auto entstand Totalschaden. Der Sattelschlepper wurde vorne ebenfalls stark beschädigt 

und musste abgeschleppt werden. 



Die Kantonspolizei Aargau musste beide Fahrstreifen sowie die Einfahrt Mägenwil sperren. 

Der Verkehr konnte die Unfallstelle lediglich einstreifig passieren. Dadurch bildete sich 

Rückstau, der zeitweise auf eine Länge von gegen zehn Kilometern anwuchs. Die Unfallstelle 

war kurz vor 16 Uhr geräumt. 

Aus welchem Grund die Automobilistin die Herrschaft über das Auto verloren hat, ist noch 

unklar. Die Kantonspolizei hat ihre Ermittlungen aufgenommen. Die Staatsanwaltschaft 

Lenzburg-Aarau hat eine Strafuntersuchung eröffnet. 

https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilu

ngen_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_36759.jsp 

 

 



 

 

Hier wäre die Ausgangsposition gleich wie das einspurende Fahrzeug 

Insgesamt 3 Herfahrtsmöglichkeiten: 



 

 

Von Birr und Lupfig unterquerte sie Hochspannungsleitungen, nur von Mägenwil her nicht 



 

 



 

Vor km 88 eingespurt und direkt vor LKW, der sie in die Leitplanke katapultierte 

 

Stau b km 88.1 


